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12.  Protokoll 

Protokoll zur 12. Sitzung des Gemeinderates 
(öffentlich und nichtöffentlich) 

 

 

Datum 07.10.2015  

Ort: Gemeindesaal, Marktplatz 12, 55237 Flonheim 

Zeit:    Öffentlicher Teil 20.05 - 22.05 Uhr 

           Nichtöffentlicher Teil 22.05 - 23.00 Uhr 

 

Anwesenheit: 

a) stimmberechtigt: 

 

Ute Beiser-Hübner, Ortsbürgermeisterin und Vorsitzende 

SPD FWG CDU 

Ewald Witter Sigrid Jungk Jens Simon, 

Jörg Thumann   

Jürgen Diehl Ute Schimbold Friedhelm Linnebacher  

Brigitte Staneke Karl-Heinz Linnebacher Hans-Jürgen Fischer 

(20.15) 

Manuela Richter Andreas Schulz  

Uwe Nau   

Mathias Meßoll   

Katharina Philipp   

Sven Zultner   

Wilfried Rech   

Nicht anwesend ( entschuldigt): Franz Wahl, Frank Spaleniak, Ingo Stütz , ,  

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil 

TOP 1: Prüfung von ortsfesten  elektrischen Anlagen ,Hier: Ausschreibungsbeauftragung 

TOP 2: Kindertagesstätte 

TOP: 3 Radweg Heimersheim-Flonheim 

TOP 4: Herbstferienspiele 

TOP:  5 Mitteilungen und Anfragen 
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Nichtöffentlicher Teil: 

TOP 1:  Grundstück Flur 11,Nr. 178 Bahnhofstraße 11 

Ausübung –Vorkaufsrecht- gem. § 24, Abs.1.Nr.4 BauGB 

TOP 2:  Personalmitteilungen 

TOP 3:  Bauanträge 

TOP4:   Pachtvertrag der Fischerei 

TOP 5:  Kauf von Grundstücken 

TOP6:   Grundstücksangelegenheiten 

TOP 7:  Mitteilungen und Anfragen 

Frau Beiser-Hübner begrüßt die Gemeinderatsmitglieder. Sie stellt fest, dass die Einladungen 

form- und fristgerecht zugegangen sind und dass der Gemeinderat beschlussfähig ist. Es 

werden keine Einwände gegen die Tagesordnung vorgebracht. 

Öffentlicher Teil 

TOP 1: Prüfung von ortsfesten elektrischen Anlagen, Ausschreibungsbeauftragung 

Gemäß der Unfallverhütungsvorschrift müssen alle elektrischen Anlagen in öffentlichen 

Gebäuden geprüft werden. Die VG empfiehlt eine gemeinsame Ausschreibung aller 

Gemeinden.     Dies wird einstimmig befürwortet.  

TOP 2: Kindertagesstätte 

15 Kinder werden im Jahr 2016 nicht aufgenommen werden können. Es werden verschiedene 

Unterbringungsmöglichkeiten einer weiteren Gruppe (Hausmeisterhaus, Jugendraum, 

Smarthaus, Container, Nachbau der Waldkindergartenhütte auf dem Basketballplatz) 

dargestellt und diskutiert.  

Lt. Aussage des Jugendamtes muss die Erfüllung des Rechtsanspruches  nicht unbedingt 

innerhalb Flonheims erfolgen. Die Möglichkeit des Ausweichens auf benachbarte 

Kindergärten soll abgeklärt werden. Gibt es freie Kapazitäten in den Nachbargemeinden? 

Am 20.10. kommen Vertreter des Kreisjugendamtes und des Landesjugendamtes zur 

Einschätzung und Bewertung der Möglichkeiten nach Flonheim.   

Es wurde ein neuer Backofen für 900€ angeschafft. 

Am 23.10. wird die Waldkindergartenhütte auf dem Schauinsland eingeweiht. Frau Beiser-

Hübner spricht ihren Dank an alle Helfer aus. 

Sie bedankt sich insbesondere bei der Firma Gattys, der Firma Breivogel,  Firma Emrich,  

Herr König und Schwiegersohn aus Lonsheim, der Firma GEG, Lonsheim, Peter Fischer, 

Flonheim, die alle freiwillige Leistungen erbrachten. 

Ein besonderer Dank und Lob ging an Gunter Bechtluft, der die Waldhütte alleine gebaut hat. 

Das Dach eingedeckt hat die SPD Fraktion mit Manuela Richter, Brigitte Staneke, Ute  

Beiser-Hübner, Ewald Witter, Franz Wahl und Gunter Bechtluft. 

Herr Klaus-Peter Wilhelm stellte Gerätschaften zur Verfügung und spendierte Würstchen. 
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Ein besonderer Dank ging an die Vereinigung der Naturfreunde unter dem Vorsitz von Jürgen 

Diehl. Ohne das Zutun der Naturfreunde, ohne deren Genehmigung hätte keine Waldgruppe 

installiert werden können. 

Der letzte Elternbrief  der Kita hat für Unruhe gesorgt. Der Vorschlag für die längeren 

Schließzeiten im Januar 2016 kam aus dem Elternausschuss. 

In der Zeitung wurde ein Bericht veröffentlicht zur Sanierung. Die Presse selbst kam auf die 

Bürgermeisterin zu.  

Die Sanierung ist weitestgehend abgeschlossen. Die von Fa. Aqua-Concept festgestellte 

Feuchtigkeit in den Sanitärräumen hatte Mehrkosten in Höhe von ca. 9.000 € für die 

Außenabdichtung zur Folge.  

Noch immer findet man es extrem schlimm, dass die Gemeinde die Sanierungskosten völlig 

alleine tragen muss. Leider gibt es keinen Zuschuss zu einer Sanierungsmaßnahme. 

Bezüglich des anonymen Briefes zum Thema des angeblichen Krätze-Falles verwahrt sich 

Frau Beiser-Hübner dagegen, dass sie nicht alle gegebenen Maßnahmen ergriffen hätte.  Sie 

selbst hatte Urlaub, die Amtsgeschäfte wurden von Herrn Beigeordneten Witter geführt. 

Während ihres Urlaubes erhielt sie per Whats App eine Nachricht, dass in der Kita ein Fall 

von Krätze bekannt geworden wäre. Frau Beiser-Hübner informierte  sofort per Telefon das 

Gesundheitsamt, welches sich mit BG Witter und der Leitung der Kita, Frau Dexheimer in 

Verbindung setzte. 

Zwischenzeitlich wurde jedoch bekannt, dass der vermeintliche Krätze-Fall keiner war. 

Aber Frau Beiser-Hübner verlangte eine schriftliche Bestätigung des Arztes, welche sie dann 

auch erhielt.  Das ganze Prozedere wurde 3 Wochen später seitens eines anonymen Briefes, 

noch einmal thematisiert. Dieser wurde  von allen Beteiligten, die den Brief erhielten,  

missbilligt. 

Hatte zur Folge, dass das gesamte Personal am 7.9.2015 einbestellt wurde, zum 

Dienstgespräch. Es stellte sich heraus, dass eine unqualifizierte Äußerung getätigt wurde. 

  

TOP: 3 Radweg  Heimersheim-Flonheim  

Der Vorschlag der VG sieht vor. den gesamten Wirtschaftswegebeitrag für den Radwegbau 

einzusetzen. In diesem Jahr wurden bereits hiervon 10.000€ für Sanierungsmaßnahmen 

ausgegeben. Wenn man so verfahren würde, wäre dieses Jahr nicht einmal das Schottern eines 

Weges möglich.  

Herr Thumann spricht sich dagegen aus,  den gesamten bestehenden Betrag einzusetzen. Frau 

Jungk möchte den Wegebaubeitrag nicht einsetzen, da sie in dem Radweg keinen Gewinn für 

die Landwirtschaft sieht. Es ist darüber hinaus fraglich, ob eine derartige Nutzung der 

Beiträge rechtlich zulässig ist. Dies soll geklärt werden.  

TOP 4: Herbstferienspiele 

Die Ferienspiele in den Herbstferien finden mit der Unterstützung durch verschiedene Vereine 

statt. Der Volkssportverein, die Landfrauen, die Arbeiterwohlfahrt und der Förderverein der 

Schule "Am Adelberg" haben ihre Bereitschaft erklärt.  

Zuvor findet ein Informationselternabend statt. 
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T 

OP:  5 Mitteilungen und Anfragen 

 Die Dohlmühle erhält eine Auszeichnung durch den Weltbund der Weinritter. 

 Die Pumpe auf dem Spielplatz wird über Winter abgestellt. 

 Die Mensa in der Schule wurde eingeweiht. 

 Die wiederkehrenden Beiträge wurden in Rechnung gestellt. 

 Das gemeindeeigene Fahrzeug wurde immer noch nicht geliefert. Ein Ersatzfahrzeug 

wurde gestellt. Dies erhält die Gemeinde kostenfrei und ohne Kilometerbegrenzung. 

 Herr Florian Geyer hat einen Sonderdruck der Alzeyer Geschichtsblätter zur Arbeit in den 
Flonheimer Steinbrüchen zur Verfügung gestellt. 

 Frau Philipp legt zum 31.12.2015 das Amt der Protokollantin für die 
Gemeinderatssitzungen nieder. 

 Es soll ein Arbeitskreis zur Planung der Veranstaltungen zur 1250 Jahr-Feier gegründet 

werden. Im Nachrichtenblatt wird ein Aufruf gestartet. 

 Die Installation der Pumpe in der Kita wurde an die günstigste Firma vergeben. 

 Die Radfahrer der TSG wurden vom Landkreis ausgezeichnet. 

 Es wurde in der Kindertagesstätte ein neuer Elternausschuss gewählt. Die konstituierende 

Sitzung  findet erst noch statt 

 Am 19.10. findet eine Verkehrsschau mit Ordnungsamt und Landesamt für Mobilität statt. 
Die Backhausgasse, Langgasse, Am Wasserwerk, Bornheimer Landstraße, Klostergasse,2 

 Ein Ortstermin mit Frau Butsch bezgl. der Erdurnengräber fand statt. 

 Ein Gespräch mit Herrn Baro bezüglich der noch ausstehenden Ausgleichsmaßnahmen 
durch Fa. JUWI ebenfalls 

 Frau Richter beklagt, dass die Rampe für Rollstuhlfahrer noch nicht am Eingang der Kita 

angebracht ist. 

 Herr K.-H. Linnebacher berichtet, dass in der Drehergasse eine Straßenlaterne defekt ist. 

 Herr Zultner berichtet, dass die von Fa. Hahn und Singer verursachten Ölflecken im 
Sommerstück noch nicht entfernt wurden. 

 Herr Zultner fragt, ob das Abstellen von Verkaufsfahrzeugen im Wohngebiet an der 

Adelbergstrasse zulässig ist. 

 Am 24.10. findet die Finissage der Ausstellung im Museum statt. 

 Das Schreddern hat erfreulicherweise nur 2700€ gekostet. 

 Die Schneebar spendet einen Teil der Beschallung für den Marktplatz. Das Angebot der 
Fa. B&W beläuft sich auf ca 1600€-. 

 Der Benefizlauf findet zugunsten von Interplast statt. 

 

Ortsbürgermeisterin                                                   Schriftführerin                

……………………                                                  …………………………. 
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